
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Gesetzen der Bewegung (1730)

1 Wie sehr die Welt an Aenderungen reich:

2 Wie viel Verschiedenheit die vielen Cörper hegen:

3 Wie unterschiedentlich wir sie zu nennen pflegen;

4 So ist jedoch ihr Wesen gleich.

5 Man kennt in ihnen blos allein

6 Verschiedne Grad von einerley Bewegen.

7 Auch die Materie kau nicht geändert seyn,

8 Als blos in so weit nur,

9 Daß sie auf andre Art getheilet ist. Es bleibet,

10 Ohn daß es etwas hintertreibet,

11 In ihr, zu aller Zeit, dieselbige Natur.
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